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„Die Wurzeln des Faschings führen uns zu einer 
heidnischen Vorgeschichte, deren grimmiges 
und gefährliches Gesicht uns noch aus den 
Masken des alpenländischen und des  
schwäbisch-alemannischen Raumes anblickt. 
Hier geht es um Riten der Austreibung des 
Winters, um die Bannung dämonischer Mächte: 
Im Wechsel der Zeit fühlte man die Bedrohung 
der Welt; die Neuschöpfung der Erde und 
ihrer Fruchtbarkeit musste gegen das Nichts 
gesichert werden, an das die Welt im Schlaf des 
Winters rührt.
An dieser Stelle können wir etwas sehr Wich-
tiges beobachten: Die dämonische Maske wird 
in der christlichen Welt zur lustigen Maskerade, 
der lebensgefährliche Kampf mit den Dämonen 
zum Gaudium vor dem Ernst der Fastenzeit. 
In dieser Maskerade geschieht das, was wir in 
den Psalmen und bei den Propheten oft sehen 
können: Sie wird zur Verspottung der Götter, 
die nicht mehr zu fürchten braucht, wer den 
wahren Gott kennt. Die Masken der Götter sind 
zum lustigen Spektakel geworden, sie drücken 
die übermütige Freude derer aus, die das einst 
Schreckliche zum Anlass des Lachens nehmen 
können. Im Fasching steckt insofern durchaus 
die christliche Befreiung, die Freiheit des einen 
Gottes.“

(Papst Benedikt XVI)

Liebe Schwestern und Brüder, 

mit diesen Gedanken zur 5. Jahreszeit wünsche 
ich Ihnen eine freudige und gesegnete Fast-
nachtszeit, und grüße Sie mit einem dreifach 
donnernden

Selistadt - Helau,
Welzem - Helau,
Maaflinge - Helau.

Ihr

Pfr. Stefan Selzer

Editorial

Fastnacht:
Christliche Befreiung des einen Gottes

GARTENPFLEGE & 
LANDSCHAFTSBAU
ROGER KÖHLER GMBH

• BERATUNG 

• VERKAUF 

• GESTALTUNG 

• PFLEGE

Seit über 30 Jahren in Seligenstadt für sie da.

Steinheimer Straße 103 - 63500 Seligenstadt - Telefon 06182/28887 - Telefax 06182/23817
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Aktuelles | Basilika

Paralleler Kindergottesdienst im neuen Jahr
Auch im neuen Jahr bieten wir für Kinder wieder 
regelmäßig einen Wortgottesdienst in den 
neuen Räumen des Hans-Memling-Hauses an, 
in unmittelbarer Nachbarschaft der Basilika.
Parallel zur Sonntagsmesse um 9.30 Uhr in der 
Basilika können die Kinder ihren ganz eigenen 
Gottesdienst altersgerecht mit Freude und 
Spaß erfahren. Mit Liedern, Gebeten, Geschich-
ten aus der Bibel, Spielen und Aktionen, die 
zum Evangelium des Sonntags passen, wird den 
Kindern die Bibel und das Leben Jesu nahege-
bracht. Zur Gabenbereitung kommen die Kinder 
in die Kirche zurück, um die Eucharistie mit  
der Gemeinde mitzufeiern. Alle Kinder bis zur  
3. Klasse - und natürlich auch die Kommunion- 
kinder - sind herzlich eingeladen, gerne auch in 
Begleitung von Mama oder Papa.

Schnuppert doch mal herein -  
Wir freuen uns auf euch!

Katharina Müller

TERMINE BIS ZU DEN SOMMERFERIEN:
5. Februar, 5. März, 19. März, 2. April, 30. April, 
14. Mai, 28. Mai, 18. Juni, 02. Juli und 16. Juli.
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Aktuelles Aktuelles | St. Cyriakus

Kolping Kommunionkleiderbasar 2023
Anmeldung für Anbieter bis 22. Februar möglich

Neuer Kinderchor 
Cyriakids der Gemeinde St. Cyriakus

Eine große Auswahl an schöner und sehr 
hochwertiger Kommunionkleidung für Mädchen 
und Jungen in den Größen von 128 bis ca. 164 
erwartet die Interessenten beim Kommunion- 
kleiderbasar im St. Josefshaus (Jakobstraße 5)  
in Seligenstadt. Auch Zubehör wie Schuhe, 
Kerzenröckchen und ähnliches runden das 
reichhaltige Angebot ab.
Am Samstag, 25. Februar steht ein erfahrenes 
Basarteam von 15 bis 17 Uhr bereit, um bei der 
vorsortierten Auswahl die Anprobe zu un-
terstützen. In getrennten Räumlichkeiten mit 
Einbahnstraßensystem wird jeweils für die 
Mädchen und Jungen die große Auswahl an 
schöner Festtagskleidung ansprechend prä-
sentiert, ausgewählt und anprobiert. Für jedes 
Kind stehen Anprobe-Helferinnen bereit, damit 
ein pflegliches und zügiges Ein- und Auskleiden 
erfolgen kann.
Die Startgebühr beträgt 2 Euro plus 10% Ver-
kaufsprovision pro verkauftes Teil. Abgabe der 
Kleidung ist am 25. Februar von 9.30 bis 11 Uhr 
im Jakobsaal, die Rückabwicklung erfolgt von 18 
bis 19 Uhr.  

Nähere Informationen sowie Anmeldungen für 
Anbieter können ab sofort mit dem Stichwort 
Kolping-Kommunionkleiderbasar 2023 unter 
» kolpingbasar@t-online.de erfolgen.  

Weitere Infos: www.kolping-seligenstadt.de

Christiane u. Thomas Knapp
(Kolpingfamilienkreis  
Seligenstadt)

Aktuelles

Glaube bewegt
Weltgebetstag der Frauen am 3. März

GLAUBE BEWEGT lautet das Motto aus Taiwan, 
ein Inselstaat (eine Hauptinsel und über 100 
weitere Inseln) zwischen Japan und den Philippi-
nen vor dem chinesischen Festland. Trotz vieler 
Sprachen, Völker und Religionen verläuft das 
Zusammenleben der Kulturen dort ohne große 
Konflikte und wird von den meisten hochge-
schätzt. In Asien gilt Taiwan als vorbildliche 
Demokratie vergleichbar etwa mit Deutschland, 
Österreich oder der Schweiz. Es gibt intensive 
Bemühungen vor allem der jüngeren Genera-
tion, die Zivilgesellschaft über digitale Vernet-
zung an den Entscheidungen der Demokratie 
zu beteiligen. Dies führt immer wieder zu 
Spannungen in der Gesellschaft, die Älteren 

setzen eher auf eine Annäherung an China, was 
sich die Jüngeren nicht vorstellen können. Im 
Widerstand gegen die Diktatur in den 1980er 
Jahren hat sich Taiwan geteilt. Wie wichtig ein 
Zueinanderfinden ist haben die Frauen beim 
Erarbeiten des Weltgebetstags gespürt.

Die Frauen der kfd Seligenstadt laden Sie daher 
zum Weltgebetstag am 03. März um 18 Uhr in 
den Edith-Stein-Saal (St. Josefshaus) ein, um 
daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Posi-
tiven verändern können - egal wie unbedeutend 
wir erscheinen mögen. Denn: Glaube bewegt!

Claudia Kraus (kfd Seligenstadt)

JESUS      

+ Hl. Messe  
+ Lobpreis  
+ Stille 	    	 	  
+ Anbetung  
+ Einzelsegen

„Kommt und seht“Joh 1,39

www.jesus-begegnen.net 

begegnen     Sonntagsabend    
immer der 4. Sonntag ! !! 

22. Januar  
26. Februar 
26. März 
23. April 
ab 17.45h Rosenkranz 
und Beichte 

18.30h Basilika

Du singst gerne oder hast Lust es gemeinsam 
mit uns zu lernen? Dann mach mit bei unserem 
Kinderchor Cyriakids der Gemeinde St. Cyriakus 
in Klein-Welzheim! Unter der Leitung von Heinz 
Seipel haben wir am 24. Januar 2023 mit den 
ersten Tönen und viel Spaß gestartet!

WER? Alle Kinder ab 5 Jahren
WO? Pfarrheim St. Cyriakus
 Klein-Welzheim
WANN? Jeden Dienstag 16-16.45 Uhr 

Wir freuen uns auf dich!
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Wilzbach - tri.con GmbH
Steuerberatungsgesellschaft

Aschaffenburger Str. 2  | 63500 Seligenstadt
Tel.: (06182) 84 999 60

E-Mail: info@steuerberatung-wilzbach.de

Aktuelles | St. Cyriakus

Ausflug in die Fränkische Schweiz
Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus

Die Wallfahrtsvereinigung St. Cyriakus lädt 
zu ihrer diesjährigen Reise in die Fränkische 
Schweiz ein. Vom 24. bis 27. August werden wir 
dort außer der wunderbaren Landschaft auch 
Zeugnisse unseres Glaubens erfahren können. 
Unsere Unterkunft befindet sich in Bad Staffel-
stein, wo es für Interessierte auch die Möglich-
keit gibt, sich der Thermen zu widmen. Von da 
aus werden wir unsere Ziele besuchen.

Und so viel möchten wir schon verraten:  
Wir werden nach Gößweinstein und Bamberg 
geführt, zum Kloster Maria Frieden und Banz - 
ein kleiner Ausschnitt der Tour.

Sollten Sie Fragen haben oder sich  
anmelden wollen, melden Sie sich bitte  
an bei Irene Sommer (Tel. 200324) oder  
Birgit Kunz (Tel. 1824).

+++ KURZNACHRICHTEN +++
Taubendreck an der Basilika. Leider hinter- 
lassen die „städtischen Tauben“ ihre Spuren  
an unserem historischen Gebäude. Beim 
Finden und Schließen der Einflugöffnungen 
waren daher die Dachdeckerfirma Koch nun 
zumindest am Südturm erfolgreich. Leider sind  

diese Arbeiten auch sehr kostenintensiv.  
Über Spenden für diese und andere  
Erhaltungsarbeiten an unserem historischen 
Gebäude sind wir daher sehr dankbar. Eine 
Spendenquittung wird gerne ausgestellt. 

Gerhard Klein (Verwaltungsrat)

Aktuelles

Aktuelles

Christliches Orientierungsjahr 
im Bistum Mainz 

FiP (Freiwilligendienst in der Pastoral) 
ein Jahr in Kirche & Gemeinde - ein Jahr für dich

Abschluss in Sicht, Zeit für 
Veränderung, oder einfach mal 
was Neues probieren? - So vie-
le Möglichkeiten und du fragst 
dich: Wie geht’s weiter? 
Wir sind überzeugt, dass jeder 
Mensch seine ganz eigene 
Berufung hat und es sich lohnt, 
ihr auf die Spur zu kommen! 

Was ist dir wichtig? 
Was ist genau dein Ding?
Wie willst du dein Leben 

leben? 

Mit dem „Christlichen Orientierungsjahr“ -  
dem COJ - möchten wir dich auf deinem Weg 
unterstützen. In deinem Jahr engagierst dich  
für andere Menschen im Rahmen eines Freiwilli-
gendienstes und lebst in einer WG in der  

Mainzer Altstadt. Dazu gibt es 
von uns ein vielseitiges Beglei-
tungsangebot. 

Für wen? Junge Menschen zwi-
schen Schule, Ausbildung und 
Studium Im Zeitraum bis zu  
12 Monaten, ab August oder 
September 2023. 

Nähere Infos zum COJ und 
Links zu den Freiwilligendiens-
ten unter » www.coj-mainz.de 

Dort findest du auch Links zu den Freiwilligen-
diensten im Bistum Mainz: Freiwilliges Soziales 
Jahr, Referat Freiwilligendienste im BDKJ oder 
Bundesfreiwilligendienst der Caritas im Bistum 
Mainz.

DEIN JAHR IN KIRCHE  
& GEMEINDE
Jeweils ab dem 1. September 
kannst du in einer Pfarrgemeinde 
im Bistum Mainz aktiv werden 
und ein Jahr im Seelsorgeteam vor 
Ort mitarbeiten. Das geht entwe-
der im Rahmen des Freiwilligen 
Sozialen Jahres (FSJ) oder des 
Bundesfreiwilligendienstes (BFD) 
in der Pastoral. Tauche ein in ein 
abwechslungsreiches und span-
nendes Berufsfeld in der Kirche, 
engagiere dich mit und für andere 
Menschen und bringe dich selbst 
bei vielfältigen Tätigkeitsfeldern und Projekten 
mit ein. Denn das Jahr bedeutet für dich, mitten-
drin im Leben zu sein: in der Jugendarbeit und 
Schule, bei Firmung und Erstkommunion, in der 
Kindertagesstätte, im Altersheim und in der 
Sozialstation, in der Verwaltung und Öffent-
lichkeitsarbeit oder an vielen anderen Stellen. 
(Da jede Pfarrei ein wenig anders ist, können die 
Schwerpunkte deiner Tätigkeit unterschiedlich 

sein. Hier beraten wir dich gern bei 
der Stellenauswahl.)

EIN JAHR FÜR DICH
In deinem Jahr im Freiwilligendienst 
kannst du viel ausprobieren und 
deine eigenen Stärken und Fähig-
keiten einbringen. Du sammelst 
vielfältige Erfahrungen im Umgang 
mit Menschen, in der Organisation 
von Veranstaltungen, in Projekt-
arbeit und in der Verwaltung und 
Öffentlichkeitsarbeit. So lernst du 
Neues dazu und kannst herausfin-
den, was dir liegt. Du bekommst 

spannende Einblicke in die Berufsfelder und 
die Arbeitsweise von Kirche und kannst immer 
weiter herausfinden, was dein Glaube für dein 
Leben bedeuten kann.

Klingt gut? Alle Infos findest du auf der 
FiP-Homepage. 

» www.fip-mainz.de
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UND WAS JETZT?!

los geht ś!
LEBEN HANDELN WACHSEN

klingt gut?
Alle Infos findest du auf unserer COJ-Homepage.
Du möchtest dich vorab informieren und auf dem
Laufenden bleiben? Dann melde dich bei uns! 

Andreas Baaden
Pastoralreferent
0176 -105 69 505

Helena Gilbert
Gemeindereferentin

0159-044 129 20

Markus W. Konrad
Pfarrer

0170-482 42 56

Claudia Fontana
Pastoralreferentin
01590-441 90 70
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Aktuelles

Terminübersicht
Für den Zeitraum vom 1. Februar bis 20. März 2023

01.02. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Wer ist Jesus?

02.02. 19.30 Uhr Darstellung des Herrn (Lichtmess) alle Kirchorte

08.02. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Warum starb Jesus?

08.02. 14.30 Uhr Seniorenfastnacht Pfarrheim St. Cyriakus

15.02. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?

22.02. Aschermittwochgottesdienste  alle Kirchorte 
mit Erteilung des Aschenkreuzes

22.02. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Warum und wie bete ich?

24.02. Besinnung in der Fastenzeit Pfarrheim St. Cyriakus
Kolpingsfamilie Klein-Welzheim

25.02. 15.00 Uhr Kolping Kommunionkleiderbasar 2023 St. Josefshaus
Anmeldungen für Anbieter an kolpingbasar@t-online.de mit dem 
Stichwort „Kolping-Kommunionkleiderbasar 2023“

27.02. Mitgliederversammlung  Pfarrheim St. Cyriakus
Kirchenchor St. Cyriakus

01.03. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Wie kann man die Bibel lesen?

03.03. 18.00 Uhr Weltgebetstag  Edith-Stein-Saal
Einladung der kfd Seligenstadt

08.03. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Wie führt uns Gott?

15.03. 19.00 Uhr Alpha-Kurs Pfarrheim St. Cyriakus
Thema: Wie widerstehe ich dem Bösen?

18.03. 17.00 Uhr Mitgliederversammlung Pfarrheim St. Cyriakus
der Wallfahrtsvereinigung Klein-Welzheim

19.03. Großes Gebet Basilika

20.03. Großes Gebet St. Cyriakus

Senioren

Aktiv im Alter
Ausblick und Rückblick für unsere Senioren

SENIORENFASTNACHT KLEIN-WELZHEIM

Am 8. Februar wollen wir Fassenacht feiern! 
Alle Senioren - hier zählt man ab spätestens  
60 dazu - sind herzlich um 14.30 Uhr ins Pfarr-
heim eingeladen. Dort warten Vorträge, Gesang 
und allerlei Lustiges. Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich auch gesorgt: Nach Kreppel 
und Kaffee erwartet uns Herzhaftes. Und, das 
Seligenstädter Prinzenpaar wird uns besuchen!

Birgit Kunz

ADVENTSNACHMITTAG DER SENIOREN  
IN KLEIN-WELZHEIM
Nachdem im Laufe des Jahres 2022 viele beliebte  
Treffen wieder stattfinden konnten, freute sich 
das neu formierte Seniorenteam um Friedel 
Mahr, nach einigen Kaffeenachmittagen mit 
Singen, Spielen und Erntedank nun auch das 
alljährliche Highlight am 1. Adventssonntag 
wieder durchführen zu können.
Nach dem Motto „Festhalten an Bewährtem - 
Offen für Neues“ wurde nach einer kleinen An-
dacht im November Kaffee und Kuchen gereicht 
und währenddessen konnte man sich auf einer 
Großleinwand eine liebevoll zusammengestellte 
Bilderserie zum 1.250-jährigen Jubiläum von 

Klein-Welzheim anschauen. Im Laufe des Nach-
mittags boten zunächst die Flötengruppe des 
Musikvereins, anschließend eine muntere Schar 
Kinder aus dem Kindergarten St. Cyriakus sowie 
der Männerchor der Sängervereinigung Germania 
musikalische  Darbietungen zur Freude aller 
Anwesenden. Natürlich wurden auch selbst 
aktiv Weihnachtslieder gesungen, musikalisch 
begleitet von Heinz Seipel. Durch das Programm 
führte Friedel Mahr in lockerer Art und Weise 
und nach einer stärkenden herzhaften Runde 
konnten sich die gut gelaunten Senioren und 
Seniorinnen wieder auf den Nachhauseweg 
begeben.

Allen Helfern sei noch einmal herzlich gedankt, 
gehören doch von der Planung bis Ausführung 
und Nachbereitung etliche ehrenamtliche Stun-
den mit viel Engagement und großem Mitein-
ander dazu.

Die nächsten Termine für unsere Senioren wer-
den rechtzeitig über die Homepage der unserer 
Pfarrei sowie die bekannten Aushänge bekannt 
gegeben.

Friedel Mahr 
(Seniorenkreis St. Cyriakus Klein-Welzheim)

Haben Sie’s gewusst? Auflösung unseres Weihnachtsrätsels

In unserer letzten Ausgabe 10/2022 wollten wir wissen, in welchem Jahr der erste  
Weihnachtsbaum auf dem Petersplatz aufgestellt und welcher Papst dies veranlasst  
hat. Richtig war die Lösung C: Im Jahr 1982 von Papst Johannes Paul II.
Folgende Leserinnen und Leser haben gewonnen und dürfen sich auf interessanten 
Lesestoff freuen: Melissa Jaritz, Paula Stahlhut, Richard Biegel, Teresa Kunz,  
Theresia Thiel, Karin Fuchs, Daniel Bergmann, Lioba Lübke und Birgit Rita Kunz.

Redaktion Gemeinde Leben

Regelmäßige Termine

Montag 19.30 Uhr Chorprobe Kirchenchor St. Cyriakus Pfarrheim St. Cyriakus

Dienstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „Cyriakids“ Pfarrheim St. Cyriakus

Donnerstag 16.00 Uhr Chorprobe Kinderchor „Marcellinis“ St. Josefshaus, E.-Stein-Saal

Donnerstag 20.00 Uhr Chorprobe Chor an der Basilika St. Josefshaus, Jakobsaal
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Glaube

Die Stimme des Herzens hören
Die Erfahrung von Stille gleicht einer Reise zu sich selbst

In einer alten überlieferten Geschichte kann 
man noch den Wert dessen, was wir „Stille“ 
nennen, schätzen lernen. Dort wird von einem 
Mönch berichtet, der drei dürstende Wanderer 
bittet, aus seinem Brunnen Wasser zu schöp-
fen, was diese auch sofort und sehr übereilt 
taten. Hinterher fragte sie der Mönch, was sie 
denn beim Wasserschöpfen gesehen hätten. 
Als diese unverständlich die Schultern zuckten, 
bat er sie nach einer Weile noch einmal, in aller 
Ruhe Wasser zu schöpfen, dabei aber ganz 
genau zu schauen, was sie sähen. Die verdutz-
ten Wanderer antworteten, dass sie auf dem 
Wasserspiegel ganz deutlich ihr Gesicht erkannt 
hätten. Der Mönch sagte daraufhin: „Das ist die 
Erfahrung der Stille. Wir erkennen uns selber.“

Mir fällt dazu ein Wort des bekannten Musik-
journalisten Joachim Ernst Berendt ein: „Die 
Reise in uns selbst ist auch im Zeitalter der 
Raumfahrt das größte menschliche Abenteuer 
geblieben. Wir brauchen ein Fahrzeug dafür. 
Wir tragen es bei uns und ahnen nicht, wie weit 
es uns tragen kann. Es ist unser Ohr.“ Ja, es ist 
dieses fantastische Organ, unser Ohr, unser 
Hörvermögen, das uns nicht nur die unzähligen 
Klänge in unserer Welt wahrnehmen lässt. Es 
schenkt uns auch die Möglichkeit, uns selber 
zuzuhören, das Hören nach innen zu lenken 
und dabei die Stille hören zu lernen, die uns zur 
Mitte unseres Lebens führt, tief in die Räume 

hinein, die uns wie das Erlebnis der Musik zu 
Gott führen können. Eigentlich ein gefährliches 
Unterfangen für manchen „modernen“ Zeit-
geist, der wohl so etwas wie „Stille“ nicht mehr 
kennt. Stille, die eigentliche Voraussetzung für 
das Hören unserer „inneren Stimme“, scheint für 
diesen Zeitgeist eher „geschäftsschädigend“ zu 
sein.

PERMANENTE REIZÜBERFLUTUNG
Ein Überangebot an akustischen und optischen 
Müllbergen, Reizüberflutung, Frühstücksfern-
sehen, Mitternachtsserien und in jeder noch so 
kleinen Pause Werbung zum Wiederkäuen. Da 
wundert es einen nicht mehr, wenn so mancher 
Moderator, den gespitzten Zeigefinger auf das 
Fernsehpublikum gerichtet, die eindringliche 
Bitte äußert: „Bleiben Sie dran! Ich zähl’ auf 
Sie!“. Von morgens bis abends wird uns hier vor-
gesagt, vorgezeigt, vorgesungen, vorgedacht, 
vorgegaukelt, vorgespielt und vorgemacht. Nur 
ja keine Stille, nur ja nicht selber denken, nicht 
fragen, nicht suchen, nicht innehalten, nur nicht 
dahinter schauen. Wenn man bedenkt, was für 
ein Lärm heute in unsere Seele eindringt, was 
wir uns nicht alles „um die Ohren hauen“, was 
wir uns nicht alles so „reinziehen“, dann steht 
es wahrlich nicht gut für das, was wir Stille 
nennen.

DIE OHREN NACH INNEN RICHTEN
Die Stille ist wie ein Raum, in dem wir in Kon-
takt treten können mit der Welt des Unter-
bewussten, mit der Welt des Unsagbaren, 
Übernatürlichen, Grenzenlosen, mit der Welt 
des Göttlichen. In der alttestamentlichen Got-
tesbegegnung des Propheten Elias wird Gott 
nur in der Stille erlebt: „Der Herr antwortete: 
Komm heraus und stell dich auf den Berg vor 
den Herrn! Da zog der Herr vorüber: Ein starker, 
heftiger Sturm, der die Berge zerriss und die 
Felsen zerbrach, ging dem Herrn voraus. Doch 
der Herr war nicht im Sturm. Nach dem Sturm 
kam ein Erdbeben. Doch der Herr war nicht 
im Erdbeben. Nach dem Beben kam ein Feuer. 
Doch der Herr war nicht im Feuer. Nach dem 
Feuer kam ein sanftes, leises Säuseln. Als Elija 
es hörte, hüllte er sein Gesicht in den Mantel, 
trat hinaus…“ (1 Könige 19,11-13). 

In der Stille können wir den Atem Gottes  
spüren. Wir können unsere Ohren nach innen 
richten, um die Stimme unseres Herzens zu 

hören, die Stimme unserer Wünsche, unserer 
Träume und unserer Sehnsucht. „Stille zieht 
Gedanken an, Lärm verjagt sie“, so der Aphoris-
tiker Ernst Ferstl. Dabei fühlt unser inneres Ohr 
keine Schallwellen, sondern Gedanken, Stim-
mungen, Einsichten. Unser inneres Ohr nimmt 
Kontakt auf mit der Quelle unserer Kreativität, 
mit dem Ziel unseres Lebens und hört Ideen, 
Weisungen und die innere Stimme unseres 
Gewissens. Was der heilige Franz von Sales 
einmal über die „Meditation“ gesagt hat, lässt 
sich natürlich auch gut auf die „Stille“ übertra-
gen: „Eine halbe Stunde Stille am Tag ist absolut 
notwendig, außer wenn man sehr beschäftigt 
ist, dann braucht man eine ganze Stunde.“

Stanislaus Klemm (Pfarrbriefservice.de)

Wellness & Beauty Spa . RUHE-INSEL
Industriestr. 2 . 63533 Mainhausen

Telefon 06182-82 52 75 . info@ruhe-insel.com
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19.15-21.45 UHR
Stille Anbetung

21.45-22.00 UHR
Komplet -  

Nachtgebet der Kirche

22.00-00.00 UHR
Lobpreis - musika-
lisch begleitetet

00.00-01.00 UHR
Stille Anbetung

01.00-03.00 UHR
Gebet und Lobpreis

03.00-06.00 UHR
Stille Anbetung

06.00-06.45 UHR
Laudes und Lesehore mit  

Eucharistischem Segen

06.45-07.30 UHR
Schriftbetrachtung

07.30-9.00 UHR
Stille Anbetung

09.00-09.30 UHR
Rosenkranz für die 

Verstorbenen der 
Gemeinde 

09.30-15.00 UHR
Stille Anbetung

15.00-16.00 UHR
Todesstunde Jesu -  
Barmherzigkeits-
rosenkranz und  

Kreuzweg

16.00-17.00 UHR
Kinderkirche -  

Vorbereitung auf die 
Erstkommunion

17.00-18.00 UHR
Lobpreis und Stille

18.00-18.30 UHR
Vesper - Abendgebet  
der Kirche mit  
Eucharistischem Segen

24 Stunden Anbetung in der Basilika - Programm
Immer donnerstags auf freitags 

Gottesdienstordnung
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Am Abend des Gründonnerstags hat unser Herr Jesus Christus uns das kostbare Geschenk der  
heiligen Eucharistie gemacht. Im gewandelten Brot der Eucharistie macht er uns sein Versprechen 
wahr: „Ich bin bei euch alle Tage bis zum Ende der Welt“ (Mt 28,20). In der darauffolgenden Nacht 
gab er seinen Jüngern den Auftrag: „Wacht und betet!“ (Mk 14,38). Aus Dankbarkeit für das große 
Geschenk seiner lebendigen Gegenwart und seinem Auftrag folgend, bieten wir donnerstags nach 
der Abendmesse bis freitags abschließend mit der hl. Messe die Möglichkeit, Jesus zu danken, ihn 
zu lobpreisen und zu bitten. Auf diese Weise können wir Jesus wirklich im Allerheiligsten Sakrament 
begegnen. So kann er für uns zu dem werden, der uns zuruft: 
„Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe 
verschaffen!“ (Mt 11,28)

Wir pflegen in 
Seligenstadt & 
Mainhausen

Betreutes Wohnen PflegePLUS 
Tagespflege Haus Gabriel  

Erwin-Grimm-Ring 5, 63533 Mainhausen 
Tel.: 0 6182 8 96 60 51 

E-Mail: wohnen@cv-offenbach.de

Caritas Ambulante Pflege Seligenstadt  
Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 

Tel.: 0 6182 26 280 
E-Mail: sst-seligenstadt@cv-offenbach.de

Ambulante Dienste Seligenstadt  
Beratungsstelle  

Kolpingstraße 36, 63500 Seligenstadt 
Tel.: 0 6182 26 289 

E-Mail: caritas-seligenstadt@cv-offenbach.de

   »Weil der Mensch  
den Menschen  
              braucht«

Wir freuen 
uns auf Ihren 

Anruf!

8530-CARITAS Offenbach Anzeige 145x210mm.qxp_Job 8518-2022  21.10.22  11:53  Seite 1
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Sonntag, 29. Januar bis Montag, 6. Februar

Gottesdienstordnung

So., 29. Januar 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Zef 2,3; 3,12–13 
2. Lesung: 1 Kor 1,26–31 
Evangelium: Mt 5,1–12a

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Lukas Hüfner, lebende und verstorbene Angehörige; für Elisabeth 
und Sebastian Geissler; für Eheleute Andreas und Therese Winter, 
Eheleute Link, lebende und verstorbene Angehörige

Mo., 30. Januar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Karl-Heinz Sommer und verstorbene Angehörige der Familien 
Spahn und Montag; für Udo Disser, Eltern und Geschwister

Di., 31. Januar Hl. Johannes Bosco

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 1. Februar Hl. Johannes vom Kreuz

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Blasiussegen sowie Rosenkranzgebet und 
Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 2. Februar DARSTELLUNG DES HERRN

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hochamt zum Fest der Darstellung des Herrn mit Kerzenweihe; 
anschl. Blasiussegen sowie Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Heinrich und Magdalena Wurzel, verstorbene Söhne und  
Schwiegertöchter und verstorbene Angehörige

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 15 im Pfarrbrief)

Fr., 3. Februar Hl. Ansgar

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe; anschl. Blasiussegen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 4. Februar Hl. Rabanus Maurus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag;
für Rosel Horn

St. Kilian 17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kerzenweihe und Blasiussegen; 
für Benno Hesse, lebende und verstorbene Angehörige

So., 5. Februar 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Jes 58,7–10 
2. Lesung: 1 Kor 2,1–5 
Evangelium: Mt 5,13–16 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe; 
als II. Seelenamt für Johanna Schreiner

St. Cyriakus 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Kerzenweihe und Blasiussegen;  
anschl. Stehkaffee vor der Kirche; 
für Amanda Grimm

Mo., 6. Februar Hl. Paul Miki und Gefährten

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Willy Hohley, lebende und verstorbene Angehörige

21.00 Uhr Taizé Nachtgebet
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Dienstag, 7. Februar bis Donnerstag, 16. Februar

Di., 7. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 8. Februar Hl. Hieronymus

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit; 
für Walter Schließmann; für Waltraud Seebacher und Angehörige

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 9. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Rolf Werner Russ sowie Maria und Johann Peifer

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 15 im Pfarrbrief)

Fr., 10. Februar Hl. Scholastika

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 11. Februar Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Herrmann Bohlender mit Eltern und Schwiegereltern;  
für Rina Daut; für Eveline Theis

So., 12. Februar 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Sir 15,15–20 
2. Lesung: 1 Kor 2,6–10 
Evangelium: Mt 5,17–37 
Kollekte: Aufgaben der Caritas (Hauptkollekte)

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

11.00 Uhr Taufgottesdienst

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe als Gedenkgottesdienst für die lebenden und verstorbenen 
Mitglieder des Musikvereins Klein-Welzheim; paralleler Wortgottes-
dienst für Kinder im Pfarrheim – Regenbogenfische;  
für Rita Hüfner, lebende und verstorbene Angehörige; für Hedwig 
und Helmut Bernhard, Angehörige der Familien Bernhard, Kempf  
und Stegmann; für Hans Pollak, lebende und verstorbene Angehörige

Mo., 13. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 14. Februar Hl. Valentin

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet; 
für Franzi Schließmann

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 15. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 16. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Dieter und Luise Katharina Dartsch und Angehörige

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 15 im Pfarrbrief)
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Freitag, 17. Februar bis Freitag, 24. Februar

Fr., 17. Februar Hll. Sieben Gründer des Servitenordens

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Gebet vor dem Kreuz

19.45 Uhr Segen mit Kreuz-Reliquie

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 18. Februar Marien-Samstag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

So., 19. Februar 7. SONNTAG IM JAHRESKREIS
1. Lesung: Lev 19,1–2.17–18
2. Lesung: 1 Kor 3,16–23
Evangelium: Mt 5,38–48

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt mit dem Seligenstädter Prinzenpaar.  
Die Kinder sind eingeladen, in ihren Fastnachtskostümen zu kommen;  
anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische. Die Kinder sind eingeladen, in ihren Fastnachts-
kostümen zu kommen. 
für Maria und Leander Wissel und Angehörige; für Valentin Willems 
sowie lebende und verstorbene Angehörige der Familien Willems, 
Winter und Nowak

Mo., 20. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe

Di., 21. Februar Hl. Petrus Damiani

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 22. Februar Beginn der österlichen Bußzeit 
ASCHERMITTWOCH

Basilika 8.00 Uhr Schülergottesdienst für die Schüler der Grundschulen  
mit Erteilung des Aschenkreuzes

18.30 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes

St. Cyriakus 18.30 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes

Die Frauenmesse um 8.30 Uhr in St. Cyriakus entfällt an diesem Tag.

St. Kilian 17.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Aschenkreuzes

Do., 23. Februar Hl. Willigis

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr; 
für Jürgen Taubenspecht

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 15 im Pfarrbrief)

Fr., 24. Februar HL. MATTHIAS

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Katechese

19.45 Uhr Priester-Rosenkranz, anschl. Sakramentaler Segen

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe; 
für alle armen Seelen

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

INTENTIONEN
Damit Ihre Intention bzw. Messbestellung in der nächsten Ausgabe 02/23 (Zeitraum vom 5. März 
bis 2. April 2023) erscheint, melden Sie sich bitte bis zum 10. Februar 2023 im Pfarrbüro. Gerne 
können Sie auch die Briefumschläge (Auslage an den Schriftenständen) nutzen, die Sie mit Ihrer 
Messbestellung an uns weiterleiten.
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Gottesdienstordnung

Gottesdienste
Samstag, 25. Februar bis Sonntag, 5. März

Sa., 25. Februar Hl. Walburga

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Heinz Hartig und verstorbene Angehörige; für Olaf Laber  
und verstorbene Angehörige; für Lebende und Verstorbene des 
Jahrgangs 1936/1937

So., 26. Februar 1. FASTENSONNTAG
1. Lesung: Gen 2,7–9; 3,1–7 
2. Lesung: Röm 5,12–19 
Evangelium: Mt 4,1–11

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; anschl. Anbetung bis 15 Uhr

18.30 Uhr Messe mit Lobpreis, Anbetung und Einzelsegen

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Karl und Dorothea Schneider, Marzellin Wurzel und verstorbene  
Angehörige; für Valentin und Magdalena Wallrab, lebende und  
verstorbene Angehörige

Mo., 27. Februar Hl. Gregor von Narek

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

St. Cyriakus 17.00 Uhr Sakramentale Anbetung mit Rosenkranzgebet; Beichtgelegenheit

18.30 Uhr Hl. Messe; 
für Albrecht und Mathilde Rickert, Josef Preßler, lebende und  
verstorbene Angehörige

Di., 28. Februar Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet

St. Cyriakus 16.00 Uhr Hl. Messe für Kommunionkinder (Einführung in die Eucharistie)

St. Kilian 17.00 Uhr Anbetung mit Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Hl. Messe

Mi., 1. März Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

19.30 Uhr Impulse Wort-Klang-Gebet

St. Cyriakus 8.30 Uhr Frauenmesse; anschl. Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit

Kursana 10.30 Uhr Hl. Messe

Do., 2. März Messe vom Tage

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.45 Uhr Rosenkranzandacht

18.30 Uhr Hl. Messe; anschl. Beichtgelegenheit bis 22 Uhr

19.15 Uhr 24h-Anbetung (siehe Seite 15 im Pfarrbrief)

Fr., 3. März Herz-Jesu-Freitag

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Hl. Messe

19.15 Uhr Herz-Jesu-Andacht mit Sakramentalem Segen

St. Cyriakus 15.00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

St. Kilian 9.00 Uhr Hl. Messe

17.30 Uhr Rosenkranzgebet

Sa., 4. März Hl. Kasimir

Basilika 6.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

17.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.00 Uhr Vesper

18.30 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Franzi und Paul Schließmann

St. Kilian 17.00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag; 
für Hans Stadtmüller

So., 5. März 2. FASTENSONNTAG
1. Lesung:  Gen 12,1–4a 
2. Lesung: 2 Tim 1,8b–10 
Evangelium: Mt 17,1–9 
Basilika: Kollekte für die Sanierung des St. Josefshaus

Basilika 7.00 Uhr Lesehore, Laudes und Schriftbetrachtung

9.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgemeinde; paralleler Wortgottesdienst für 
Kinder im Hans-Memling-Haus; anschl. Anbetung bis 17 Uhr

18.30 Uhr Hl. Messe

St. Cyriakus 10.30 Uhr Hl. Messe; paralleler Wortgottesdienst für Kinder im Pfarrheim – 
Regenbogenfische; 
für Erna und Erwin Marcon, Rosalia und Josef Stang, lebende und 
verstorbene Angehörige; für Henryk Wodowski sowie lebende und 
verstorbene Angehörige der Familien Wodowski und Kutz
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arbeiten im Kindergartenbereich. Außerdem 
betreute sie mehrere Jahre die Gemeinschaft 
,,Junge Familie“ in unserer Pfarrgemeinde als 
Teil unserer Kolpinggemeinschaft.
Lange Jahre führte die Kolpingsfamilie 
Klein-Welzheim am 1. Mai am Glaabsweiher 
einen Feldgottesdienst mit anschließender  
Maifeier durch, an der viele Menschen rege  
teilnahmen. Dies war einer unserer gesell-
schaftlichen Höhepunkte im Jahr.
Auch wurden viele Wallfahrten und Reisen im 
In-und Ausland durchgeführt. Besonders zu 
erwähnen sind die Reisen nach Rom im Rahmen 
der Seligsprechung Adolph Kolpings und an das 
Kolpings  in Köln und nach Stans in der Schweiz 
zur dortigen Kolpingsfamilie.
Nun sind 60 Jahre vergangen und wir können 
auf eine erfüllte und arbeitsreiche Zeit zu-
rückschauen. Aus unseren Reihen haben sich 
viele in kirchlichen und sozialen Einrichtungen, 
Vereinen, politischen Parteien und Verbänden 
ehrenamtlich über viele Jahre engagiert und 

eingebracht, um somit nach besten Kräften 
auch der Idee und dem Auftrag Adolph Kolpings 
gerecht zu werden. Wir können heute, wenn 
wir Bilanz ziehen, mit gutem Gewissen sagen, 
dass wir in den letzten 60 Jahren zum Wohle der 
Allgemeinheit viel getan und viel beigetragen 
haben. Darüber können wir froh und stolz sein.

Reinhard Stang, Stellv. Vorsitzender

Rückblick | St. Cyriakus

60 Jahre Kolpingsfamilie Klein-Welzheim
Am 23. September 1962 wurde die Kolpings- 
familie Klein-Welzheim gegründet und besteht 
nun seit 60 Jahren. Derzeit hat sie noch 20 Mit-
glieder von ehemals 72.

Ausschlaggebend für die Gründung der Kol-
pingsfamilie waren Überlegungen von acht 
jungen Männern (Franz Oftring, Hans Grimm, 
Ewald Winter, Helmuth Rickert, Hans Wissel, 
Franz Kuhn (alle verstorben) sowie Dr. Benno 
Grimm und Reinhard Stang), die der Katholi-
schen Jugend „entwachsen“ waren, und des 
damaligen Ortspfarrers Anton Kaltenbach und 
ersten Präses der Kolpingsfamilie Klein-Welz-
heim, weiterhin eine gemeinschaftliche, geistige 
und religiöse Heimat zu geben.
Diese jungen Männer fanden den Auftrag 
von Adolph Kolping, einem Arbeiterpriester 
und Sozialreformer, dem Einzelnen zu helfen, 
etwas aus sich zu machen, ihn zu befähigen als 
tüchtiger Christ in Beruf, Familie und Gesell-
schaft sein Dasein zu gestalten und dadurch 

an der menschlichen Gestaltung unserer Welt 
mitzuwirken, als ihr richtiges Leitbild für ihr 
zukünftiges Leben.
Dieses Anliegen im Auge behaltend, hat die Kol-
pingsfamilie Klein-Welzheim seit ihrem Beste-
hen eine rege Tätigkeit in vieler Hinsicht entfal-
tet. Neben den zahlreichen und verschiedenen 
Bildungs- und Informationsveranstaltungen 
zu Sachthemen wie Arbeit, Beruf, Gesellschaft, 
Politik, Ehe, Familie, Kultur, Freizeit, Umwelt 
und Ökologie unterstützt sie regelmäßig in 
Form von Geld- und Sachspenden die Priester-
ausbildung in der dritten Welt, Leprakranke in 
Südostasien (u.a Dr. Ruth Pfau-Projekt) und 
Menschen in Not in unseren Nachbarstaaten. 
Auch die jährliche Patenschaftsaktion für 
Straßenkinder in Lateinamerika wird aus den 
Spenden unserer Mitglieder und dem Erlös der 
jährlichen Kleidersammlungen finanziert.
Weiterhin half die Kolpingsfamilie Klein-Welz-
heim aktiv beim Umbau unserer Pfarrkirche und 
des Pfarrheims und durch jahrelange Pflege-

Überall
sicher
bezahlen?
Kein
Problem!

Informieren Sie sich jetzt
über die vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten
und Vorteile des
Sparkassen-Girokontos.
 
Mehr Informationen auf
www.sls-direkt.de

Rückblick | St. Cyriakus

Aktion „Päckchen für Kinder in der Ukraine“

Nachdem nach und nach immer mehr Päckchen 
in der Kita St. Cyriakus abgegeben worden wa-
ren, wurden sie schließlich am 17. Dezember von 
den Mitarbeitern von Pro Interplast gemein-

sam mit dem Familienkreis in den Transporter 
verladen. Da außer der Kita St. Cyriakus auch 
noch im Einhardgymnasium und in anderen 
Gemeinden gesammelt wurde, war die Hoff-
nung groß, jedem Kind, das mittlerweile in Lviv 
angekommen war (und es waren mittlerweile 
311 Kinder) ein Weihnachtspäckchen überrei-
chen zu können.
Durch die großartige Hilfe so vieler Menschen 
kamen schließlich 450 Pakete zusammen, die 
dann an der Grenze weitergegeben werden 
konnten und von den Mitarbeiterinnen dort 
schließlich zu den Kindern gebracht wurden.
Diese Aktion hat ein wenig dazu beigetragen, 
dass diese Kinder in der Ukraine das Licht der 
Hoffnung und das Gefühl von Weihnachten 
spüren konnten.
Vielen herzlichen Dank an alle, die mitgemacht 
haben!

Familienkreis St. Cyriakus
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Rückblick | St. Kilian

Rückblick | St. Kilian

Erstkommunion
St. Kilian

Firmung 2023
St. Kilian

Die Erstkommunionvorbereitungen laufen seit 
September. Insgesamt bereiten sich 17 Mädchen 
und Jungen der Pfarreien St. Kilian Mainflingen 
und St. Wendelinus Zellhausen auf den Emp-
fang der ersten Heiligen Kommunion im April 
2023 vor. In den bisherigen Gruppenstunden 
haben sich die Kinder in ihrer Gemeinschaft der 
jeweiligen Gruppe gefunden und Themen wie: 
Gott hat mich lieb, so wie ich bin, Ich bin in Got-
tes Hand geborgen, Wie kann ich beten, Vater 
Unser, Glaubensbekenntnis und dem Jahreskreis 
der Kirchenfeste in kindgerechter Weise durch 
ihre Katecheten erfahren können. In der Fasten-
zeit werden wir uns näher mit den Geboten und 
dem eigenen Verhalten auseinandersetzen und 

noch mehr biblische Geschichten erleben. Zum 
Fest Darstellung Jesu im Tempel wird es einen 
familiengerechten Gottesdienst geben, bei dem 
die Kinder ihre Taufkerzen mitbringen. Auch 
wird ein Kommunionkind aus Zellhausen am  
29. Januar getauft. Er lädt dazu alle Erstkommu-
nionfamilien ein. 
Am 25. Februar werden die Erstkommuni-
onkinder mit ihren Katecheten eine Zugfahrt 
nach Mainz unternehmen und dort im Kloster 
der Ewigen Anbetung erfahren wie Hostien 
hergestellt werden. Mehr über die Erstkom-
munionvorbereitung, erfahren Sie in einem der 
nächsten Pfarrbriefe oder auf den jeweiligen 
Homepages.

Seit November 2022 sind zehn Jugendliche aus 
Mainhausen auf dem Weg der Firmvorberei-
tung. Nach ihrer Anmeldung haben die Firm- 
bewerberinnen und Firmbewerber die Aktion  
des Briefkasten Advents unterstützt und da-
durch jeweils zwei Familien im Advent eine  
kleine Freude bereitet. Im Januar nun werden 

Einzelgespräche stattfinden. Daraus resul-
tierend ergibt sich ein mit den Jugendlichen 
gemeinsam entwickelter Plan der weiteren 
Vorbereitung. Verantwortlich ist im Rahmen 
ihrer Stelle als Pastorale Mitarbeiterin Elisabeth 
Koch.

Rückblick | Basilika

Rückblick | St. Kilian

Förderverein Basilika-Orgel Seligenstadt

Krippenspiel in St. Kilian

allen Plätzchen-Bäckerinnen und Bäckern!
allen Chören der Musiken zum Advent!
allen Besuchern für die großartige Unterstützung!

An den vier Adventssamstagen gab es in der 
Veranstaltungsreihe „Musik zum Advent“ 
Hörgenuss und Balsam für die Seele. Auch an 
das leibliche Wohl wurde dabei gedacht. Im 
Anschluss an die 30-minütigen Konzerte sowie 
an zwei Sonntagen nach dem Hochamt konnten 
die leckeren Plätzchen der Aktion „Back-Pfeifen 
für die neue Orgel“ gegen eine Spende erwor-
ben werden. Es war ein voller Erfolg! Insgesamt 

gingen bei diesen Adventsaktionen über  
2.500 Euro an Spenden für das Projekt ein.
Wir bedanken uns von Herzen für die groß-
artige Unterstützung, mit der Menschen aus 
Seligenstadt und Umgebung für eine neue Orgel 
Flagge gezeigt haben.

Silke Göbel 
(Förderverein Basilika-Orgel Seligenstadt)

Ein großes Geschenk am Altar für 
alle Besucherinnen und Besucher -  
Kinder, Eltern, Omas und Opas 
und sonst alle, die an diesem Tag 
in die Kirche gekommen sind - 
so startete das Krippenspiel an 
Heiligabend in St. Kilian. Was sich 
darin wohl verbarg? Das Jesuskind.
16 Kinder spielten anschließend 
die Weihnachtsgeschichte vor 
und erklärten den Besucherin-
nen und Besuchern, weshalb 
Jesus unser größtes Geschenk an 
Weihnachten ist. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen Kindern, 
die am Krippenspiel mitgewirkt 
haben, sowie allen Helferinnen und Helfern, 
die im Hintergrund bei der Organisation und 
Vorbereitung mitgeholfen haben. Neben neuen 
Kostümen und neu verfassten Texten kam auch 
ein Beamer zum Einsatz, um die Mitfeiernden 

mit Bildern tief in die Weihnachts- 
geschichte eintauchen lassen zu  
können.

Sabine Junker
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Rückblick

Danke für Ihre Spenden!
Sternsingeraktion 2023

Unter dem Motto „Kinder stärken, Kinder 
schützen - in Indonesien und weltweit!“ waren 
rund um den 6. Januar wieder die Sternsin-
ger in unseren Gemeinden unterwegs. Auf 
verschiedenen Wegen brachten sie den Segen 
zum neuen Jahr, sammelten Spenden für Not 
leidende Kinder in aller Welt und machten dabei 
darauf aufmerksam, wie wichtig Kinderrechte 
überall auf der Welt sind. Denn laut Schätzung 
der Weltgesundheitsorganisation sind jährlich 
eine Milliarde Kinder und Jugendliche physi-
scher, sexualisierter oder psychischer Gewalt 
ausgesetzt - das ist jedes zweite Kind.

STERNSINGER IN SELIGENSTADT
Am Samstag, 7. Januar waren die Sternsinger der 
Basilika wieder in der Stadt unterwegs. In der 
Woche nach Weihnachten hatten sie den Segen 
in Form eines Flyers an über 850 Haushalte 
verteilt und auf ihre Präsenz am Samstag hinge-
wiesen. An acht Plätzen (u.a. Marktplatz, Klaa 
Frankreich) traten in zwei Gruppen 13 Sternsin-
ger, begleitet von vier jugendlichen Betreuern 
und fünf Erwachsenen auf.
Viele Seligenstädter kamen zu den Stellen, um 
den traditionellen sowie modernen Sternsinger- 
liedern zu lauschen und applaudierten den 
Segensbringern. Der Tag wurde mit einem  
Gottesdienst in der Basilika mit Pfarrvikar 
Siemes abgeschlossen. Fast 3.000 Euro konnten 
bis zum Ende des Tages für die Aktion gesam-
melt werden.
Wir sagen allen, die auch im Hintergrund unter-
stützt haben, Danke und freuen uns schon  
auf das nächste Jahr mit vielen (neuen) Stern-
singern.

STERNSINGER IN KLEIN-WELZHEIM
Dank guten Sternsingerwetters und entspann-
ter Corona-Lage konnten die 23 Kinder mit sie-
ben Gruppenleitern am 6. und 7. Januar erneut 
persönlich die Häuser segnen. Sie brachten mit 
Begeisterung Gottes Segen zum neuen Jahr in 
rund 230 Häuser und in die Kita St. Cyriakus und 
liefen dabei insgesamt 498.000 Schritte. Das 
entspricht 298 Kilometern. Dabei wurden sie 
am Samstag im Pfarrheim mit Pizza und Eis und 
Getränken gestärkt.
Beim Abschlussgottesdienst in St. Cyriakus 
am Sonntag verkündeten die Sternsinger das 
hervorragende Ergebnis: Rund 4.600 Euro wur-

den an den beiden Tagen für Kinder weltweit 
gesammelt. 19kg der verschenkten Süßigkeiten 
gaben sie außerdem noch an die „Haltestelle“ in 
Seligenstadt weiter.
Das Sternsingerteam bedankt sich bei allen 
hochmotivierten Kindern und Jugendlichen,  
die mit viel Spaß und Freude dabei waren!  
Wir freuen uns aufs nächste Jahr mit euch  
und allen Neuen!

STERNSINGER IN MAINFLINGEN
Segen bringen - Segen sein: Am 4. Januar  
machte sich in der Pfarrgemeinde St. Kilian  
eine kleine, aber hochmotivierte Gruppe von 
Sternsingern unter diesem Motto auf und 
brachte den Kindern der vier Mainflinger  
Kindertagesstätten sowie den Bewohnerinnen 
und Bewohnern des Altersheims „Aureliushof“ 
und der Einrichtungen „Haus Gabriel“ und 
„Haus Spessartblick“ den Segen „Christus man-
sionem benedicat - Christus segne diese Haus“.  
Außerdem gestalteten die Sternsinger am  
3. und 7. Januar gemeinsam mit Pfarrer Stefan 
Selzer den Gottesdienst und überbrachten 
auch hier den Sternsingersegen.  
Alle Spenden, die gesammelt bzw. an den  
Häuserstationen abgegeben wurden, gehen 
auch in diesem Jahr an die Organisation  
„Brotherhood of Blesses Gérard“ des Malteser- 
Ordens in Südafrika und sollen dort zum Segen 
für alle armen, kranken und hilfsbedürftigen 
Menschen werden. Auch unsere Sternsinger 
haben während der gemeinsamen Aktion 
durch Dank und Freude der Menschen, die  
sie besucht haben, Segen erfahren. Nicht  
zuletzt wurde auch der gesamte in der  
Gruppe verbrachte Tag mit gemeinsamem 
Mittagessen (einen herzlichen Dank an unsere 
Küsterin Jutta Wiegand, die sich mit viel Liebe 
um das leibliche Wohl unserer Sternsinger 
gekümmert hat) und anschließender  
Entspannungsmeditation in der Kirche  
zum Segen für die Sternsinger. 
Die Sternsinger 2023 aus Mainflingen freuen 
sich bereits jetzt auf alle Kindergartenkinder, 
Grundschulkinder und Jugendlichen, die im 
nächsten Jahr Lust haben, auch bei der Stern- 
singeraktion in unserer Pfarrgemeinde  
mitzumachen.

SW, DH, Sabine Junker

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. MARCELLINUS UND PETRUS
IBAN DE66 5065 2124 0001 0023 02
Stichwort: Sternsinger

ODER SIE SPENDEN DIREKT ÜBER  
DEN QR-CODE

SPENDENKONTO DER PFARREI 
ST. KILIAN
IBAN: DE78 5065 2124 0018 1221 01
Stichwort: Sternsinger

ODER SIE SPENDEN DIREKT ÜBER  
DEN QR-CODE

Spenden für die Sternsingeraktion

Mit der neuen Funktion „QR-Code einlesen“ in den Mobile-Banking-Apps scannen Sie einfach nur 
den GiroCode. Automatisch werden dadurch alle Daten in das Überweisungsformular übertragen: 
Empfänger, IBAN, BIC und Verwendungszweck. Sie tragen nur noch den Spendenbetrag ein und 
geben anschließend Ihre Überweisung wie gewohnt mit einer TAN frei. Fertig!
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Wir sind für Sie da
Ihre Ansprechpartner in St. Marcellinus und Petrus und St. Kilian

SEELSORGETEAM 
Pfarrer Stefan Selzer
E-Mail: pfarrer@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Ludwig Siemes
E-Mail: pfarrvikar@marcellinus-petrus.de

Pfarrvikar Winfried Disser

Tel. 06182-3375, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pastorale Mitarbeiterin Pfarrgruppe Mainhausen
Elisabeth Koch, Tel. 06182-200635 
E-Mail: pfarrgruppe.mainhausen.ek@gmail.com

PFARRBÜROS 
Kath. Pfarramt St. Marcellinus und Petrus 
Katharina Bergmann, Pfarrsekretärin 
E-Mail: info@marcellinus-petrus.de
Tel. 06182-3375, Fax 200231
Seligenstadt
Aschaffenburger Str. 79, 
Mo. und Di. 15 bis 17 Uhr, Mi. und Fr. 10 bis 12 Uhr
Klein-Welzheim 
Goethestr. 29 / Eingang Kirchstraße,  
in der Bücherei
Mo. 10 bis 12 Uhr und Fr. 15 bis 17 Uhr

Mainflingen 
Kath. Kirchengemeinde St. Kilian
Renate Janssen, Pfarrsekretärin
Kirchgasse 12, 63533 Mainhausen
E-Mail: pfarrbuero@st-kilian-mainflingen.de
Tel. 06182-3544, Fax 1881 
Di. 16 bis 18.30 Uhr, Do. 9.30 bis 12.30 Uhr

REGIONALKANTORAT 
Felix Ponizy, Tel. 06182-924571
Jakobstr. 5, 63500 Seligenstadt
E-Mail: regionalkantorat.seligenstadt@ 
bistum-mainz.de

PRÄVENTIONSBEAUFTRAGTE 
Michaela Giel
E-Mail: praevention@st-wendelinus.de

PFARRGEMEINDERAT 
St. Marcellinus und Petrus
Yvonne Hutzler, Vorsitzende 
E-Mail: pfarrgemeinderat@marcellinus-petrus.de
St. Kilian
Jutta Wiegand, Vorsitzende
E-Mail: jutta_wiegand@web.de

KIRCHENVERWALTUNGSRAT  
St. Marcellinus und Petrus
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Gerhard Klein, Stv. Vorsitzender
St. Kilian
Pfr. Stefan Selzer, 1. Vorsitzender 
Monika Bußer, Stv. Vorsitzende

KINDERTAGESSTÄTTEN 
St. Josefshaus
Mauergasse 17, 63500 Seligenstadt
Jacqueline Lüddicke, Leitung, Tel. 06182-27867
E-Mail: kita-st-josefshaus@marcellinus-petrus.de
St. Cyriakus 
Spessartstr. 29, 63500 Seligenstadt 
Gabriele Heckert, Leitung, Tel. 06182-25672 
E-Mail: kita-st-cyriakus@marcellinus-petrus.de
St. Kilian 
Martinstr. 21, 63533 Mainhausen 
Judith Rauch, Leitung, Tel. 06182-22955 
E-Mail: kiga-st-kilian@t-online.de

CARITAS ORTSGRUPPEN 
Klein-Welzheim 
Claudia Bernhard, Tel. 06182-23081
Seligenstadt
Monika Emge, Tel. 06182-897958
Mainflingen
Marianne Kuhnhardt, Tel. 06182-25724

KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREIEN 
St. Josefshaus
Jakobstr. 5, 2. Stock
Katharina Rommel, Leitung
Öffnungszeiten: Di. 15 bis 17 Uhr
Pfarrheim St. Cyriakus
Goethestr. 29
Rosemarie Seipel, Leitung
Öffnungszeiten:  
Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr und So. 11 bis 12 Uhr



Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 


